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Unternehmenskultur

Unternehmenskultur gibt es nicht erst seit den
Achtzigerjahren unseres Jahrhunderts. Neu ist allenfalls der
Begriff. Früher sprach man vom Geist einer Unternehmung,
von der Haltung und dem Fundament der Unternehmens-
leitung, von Verhaltensweisen und Spielregeln und den
dahinterstehenden Werten und Massstäben. Tatsache ist,
dass es für jede Unternehmung spezifische Antworten gibt
auf die Fragen, welche Ziele sie erreichen will, welche
Bedürfnisse sie befriedigen, wie und mit welchen Mitteln,
wiesie nach aussen erscheinen will, wie die Leute
miteinander umgehen, wie Kunden und Lieferanten
behandelt werden, wie die Unternehmung informiert,
welche Haltung sie gegenüber Chancen und Risiken
einnimmt. Unternehmenskultur: das ist die gesamte
Lebensweise einer Unternehmung. Sie wird beeinflusst
durch Produkte und Dienstleistungen, durch Arbeits-
verfahren, den Kundenkreis, die Firmengrösse und den
Standort. So erklären sich manche Unterschiede zwischen
der kleinen Wollweberei in einem Bergdorf, der Färberei in
der Grossstadt und der grossen Baumwollspinnerei im
Mittelland. Doch auch Firmen, deren Grösse, Produkte und
Standorte ähnlich sind, unterscheiden sich in ihrer Kultur.
Einfluss haben auch die Geschichte einer Unternehmung
und die Persönlichkeiten, welche ihre Entwicklung prägen.
So pflegt die Swissair eine Kultur, die sich abhebt von jener
ähnlich grosser Fluggesellschaften. Sprichwörtlich ist die
Unternehmenskultur der IBM. Ihre Ideale sind von Thomas
Watson, ihrem Gründer, schon früh formuliert worden:
fähige Vorgesetzte; hervorragende Dienstleistungen für den
Kunden; führende Stellung in Forschung und Entwicklung;
Respektierung von Recht und Würde jedes einzelnen
Mitarbeiters; bestmögliche Anstellungsbedingungen in
bezug auf Lohn, Weiterbildungs- und Aufstiegs-
Möglichkeiten, Arbeitsbedingungen, Information und
soziale Sicherheit; angemessener Ertrag für die Aktionäre;
aktive Unterstützung der Entwicklung in den Standort-
regionen und in der ganzen Welt. Auch IBM gelingt es nicht
iMmer und überall, ihre Ideale zu verwirklichen. Doch die
Botschaft der Unternehmenskultur ist klar erkennbar. Sie
Motiviert. Sie ist ansteckend. Und sie wirkt sich aus:
egeisterte Mitarbeiter helfen der Firma, auf dem
rbeitsmarkt gute neue Angestellte zu gewinnen,
ufriedene Kunden ermöglichen ihr, auf dem Produktemarkt
ur bessere Dienstleistungen hohe Preise zu erzielen.

Lässt sich die Kultur einer Unternehmung bewusst
Gestalten? Gewiss kann sie beeinflusst werden. Indem
^ewahrte Werte hochgehalten und gelebt werden. Sie lässt

verändern. Vorausgesetzt, dass eine Änderung als
unschbar erkannt wird, dass neue Ideale gefunden
er en und dass sich genügend Leute dafür begeistern

pin^tli Begeisterung anhält, bis sich der Erfolg
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